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Merkblatt für Studierende  

im 1. Semester des Bachelor-Studiengangs Psychologie 

 

Stand FS 2026 

 

Interaktives Proseminar (IPS) 

 

Liebe Studierende 

 

Im Herbstsemester 2026 findet für die Studierenden der Psychologie im ersten Semester die 

Veranstaltung Interaktives Proseminar (IPS) statt. Da dies eine Pflichtveranstaltung im 

Bachelorstudium darstellt, möchten wir Sie mit diesem Schreiben rechtzeitig über die Lernziele sowie 

die Rahmenbedingungen der Veranstaltung informieren.  

 

Lerninhalte und Zielsetzungen  

Das IPS findet in wöchentlichen Seminarsitzungen statt und verfolgt zwei Zielsetzungen:  

Einerseits werden grundlegende Kompetenzen und Kenntnisse, welche für ein erfolgreiches 

Psychologiestudium und einen erfolgreichen Berufseintritt notwendig sind, vermittelt.  

 

Inhalt: 

 Struktur der Universität und des Psychologischen Instituts 

 Praktische Informationen zum Unialltag (z.B. Olat, Prüfungsstress, Networking) 

 Recherche, Lektüre und korrektes Zitieren von psychologischer Fachliteratur  

 Wissenschaftliches Präsentieren und Schreiben  

 

Andererseits soll das IPS den Studierenden die Möglichkeit bieten, in einer überschaubaren 

Seminargruppe von etwa 30 Studierenden, im Gegensatz zu den Grossveranstaltungen mit bis zu 

600 Studierenden, interaktive Formen des Unterrichts kennen zu lernen sowie ein soziales 

Netzwerk zu knüpfen, was gerade zu Beginn des Studiums sehr hilfreich sein kann.  

Die Bachelor-Studierenden werden dabei von Psychologie-Studierenden (sog. Tutorinnen und 

Tutoren) unterrichtet, die ihrerseits von zwei Dozierenden des Psychologischen Instituts betreut 

werden.  
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Termine 

Die Veranstaltung findet jeweils freitags statt und umfasst verschiedene Lernformen:  

 

1. Der erste Termin ist eine Plenumsveranstaltung: 18. September 2026; 14:00 – 15:45 Uhr statt. 

Der Raum wird noch bekannt gegeben. 

 

2. Zehn Sitzungen finden in den Seminargruppen als Präsenzveranstaltungen statt.  

Fr 08:00-09:45 oder 

Fr 10:15-12:00 oder 

Fr 12:15-14:00 oder 

Fr 14:00-15:45 

 

3. Zwei Termine bestehen aus schriftlichen Aufgaben, welche die Sitzungen in der Seminargruppe 

ersetzen. 

 

4. Der letzte Termin am Freitag, 18. Dezember 2026 von 10:15 – 11:45 Uhr ist eine 

Plenumsveranstaltung. Der Raum wird noch bekanntgegeben. 

 

Modulbuchung 

Sie können sich in eine der Gruppen einschreiben. Dies erfolgt, wie für die anderen Veranstaltungen 

des Bachelor-Studienganges, über die folgende Seite:  

http://www.students.uzh.ch/booking.html  

 

Kriterien für den Erwerb von Kreditpunkten 

Der Leistungsnachweis des IPS ist im Vorlesungsverzeichnis (VVZ) verbindlich festgelegt und 

besteht aus zwei gleich gewichteten Komponenten: 

1. Erfüllung der Arbeitsaufträge (50 %) 

 fristgerechte Bearbeitung der vorgegebenen Arbeitsaufträge 

 schriftliche und/oder mündliche Leistungen (z. B. Reflexionen, Vorbereitungsaufgaben, 
Präsentationen, Nachbereitungsaufträge) 

 

 

 

 

http://www.students.uzh.ch/booking.html
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Bestehen: 

 alle Arbeitsaufträge wurden vollständig, fristgerecht und in ausreichender Qualität erbracht 

Nichtbestehen: 

 fehlende, unvollständige oder nicht fristgerecht erbrachte Leistungen 

2.  Aktive Mitgestaltung des Proseminars (50 %) 

Inhalt: Aktive, inhaltliche Beteiligung an den Lernaktivitäten des Proseminars, insbesondere durch: 

 Beiträge zu Diskussionen, 

 Mitarbeit in Gruppenarbeiten, 

 Einbringen eigener Fragen, Beispiele und Erfahrungen, 

 konstruktives Feedback an Mitstudierende. 

Wichtige Klarstellung: Bewertet wird nicht die Präsenz an sich, sondern die aktive inhaltliche 

Mitgestaltung der Lehrveranstaltung. 

Bestehen: 

 die aktive Mitgestaltung ist über das Semester hinweg in ausreichendem Umfang sichtbar 
und dokumentierbar 

Nichtbestehen: 

 die aktive Mitgestaltung kann aufgrund fehlender oder stark eingeschränkter Beteiligung 
inhaltlich nicht mehr ausreichend erfüllt werden 

Bei Nichtbestehen kann das IPS einmal wiederholt werden.  

 

Besondere Hinweise 

Das IPS startet mit der Plenumsveranstaltung am 18. September 2026. Ab der zweiten 

Semesterwoche werden die wöchentlichen Gruppensitzungen jeweils am Freitag durchgeführt. Der 

Ort der Veranstaltung wird kurz vor Semesterbeginn im Vorlesungsverzeichnis einsehbar sein. 

 

Wir bitten Sie, die Termine frühzeitig einzuplanen, um mögliche Terminkollisionen (z.B. 

Veranstaltungen der Nebenfächer wie Blockkurse oder Seminare, Prüfungen in Nebenfächern, 

Betreuungsverpflichtungen gegenüber Familienangehörigen, sportliche und künstlerische 

Anlässe, berufliche Verpflichtungen) zu vermeiden. Nachträgliche Gruppentäusche sind i.d.R. 

nicht möglich und die Kurse sind meist sehr schnell ausgebucht. 
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Abwesenheit und Kompensation 

Es besteht keine formale Absenzenregelung und keine festgelegte Anzahl erlaubter Abwesenheiten. 

In begründeten Fällen können gleichwertige Ersatzleistungen vereinbart werden. Die Entscheidung 

darüber sowie die Festlegung von Umfang, Form und Frist der Kompensation liegen im fachlichen 

Ermessen der verantwortlichen Dozierenden. Ein Anspruch auf Kompensation besteht nicht. 

Ansprechpersonen 

Die primären Ansprechpersonen sind die jeweiligen studentischen Tutorinnen und Tutoren der IPS-

Gruppen. 

 

Wir freuen uns auf ein gutes Gelingen dieser Lehrveranstaltung und wünschen Ihnen einen guten 

Studienbeginn! 

 

Prof. Dr. Moritz Daum (daum@psychologie.uzh.ch)  

MSc. Flavia Pfister (flavia.pfister@jacobscenter.uzh.ch) 

Lic. phil. Marco Bleiker (m.bleiker@psychologie.uzh.ch) 

 


